
s Der Dentsche Correspondent.

Mittwoch, den t4. September t»B7.

Ferdivaod ist iu Bulgarien
fchon so populär geworden, daß sich seine Un-
terthanen bereit« für ihn todt schlagen lassen.

Für die ProhibitionS-RePub»
Kilon» hat daß (repudl.) ?Sinc. VolkSblatt"
rinen neue» Titel erfunden. Es nennt ste
?Proh blikaner."

Eine gute Eißenschaft EarliS-
lle'S ist seine ofsene Feindschaft gegen die Pro-
hibitiovisten. Sie ist nicht, wie bei vielen
feigen Politikern, nur eine ?theoretische," son-
dern er hat sie im vorvorigen und im vorigen
Abgeordnetenhaus bei Zusammensetzung der-
jenigen Au»schltsse, welche unmittelbar oder
»nittelbar mit Getränkefragen zu thun habe»,
ouch bethätigt. (?JllS. StSztg.)

Brafilien hat die Abberufung
unseres Konsuls in Rio-Grande do Tnl ver-
langt, weil derselbe nach amerikanischer Hin-
»erwäldler-Manier von Zeit zu Zeit au die
?Spree" geht uud daun gewöhnlich ?die
Stadt roth färbt." Der Konsul heißt Letcher
und ist au« dem mitileren Missouri. Wenn
Reicher guter Laune ist, daun zieht er nach
Art der ?Cowboys" seinen Revolver uud
zwingt die armen Brasilianer, ?Jig" zu tau-
zeu.

Apparat, mtt dessen Halse'die schlechten den
Geleisen ermittelt werden. Der Apparat zeichnet jede
Schwankung des Waggons, jedeiiurve der Bahn aus
einem ablausenden Papinstreise» aus, so daß die
schadhasicn Siellen weit leichter und schneller ermit-
telt werden können, als sie vom Fahrpersonal wahr-
genommen werden. Wenn es den Direkioren ameri-
kanischer Bahnen ernstlich um Schutz des Lebens der

dei/hier bestehenden Mangel erscl«
»en kann, während er d rüben sogar eingesührt ist,
trotzdem aus je 1500 Schritt ein Wärter stationiri ist.
der nach jedem Zuge die befahrene Strecke abzupa-
trouilliren hat. tN>'3-D. Ztg.)

Dieses ist Übrigens eine amerikanische Er-
findung, welche von mehreren amerikanischen
Bahnen längst gebraucht wird.

Nach dem letzte» TeusnS hat
New.Uork 158.5V5 eingewanderte Jrliiuder
«nd nur :es,4BS eingewanderte Deutsche;
demnach sollte man meinen, daß die Zahl der
Stimmgeber au» Irland dort größer sei, als
die der Deutschen. Dem ist aber augenschein-
lich nicht so. Hr. Boese. der langjährige
Schreiber de« Superior-Gericht», kam vorge-
stern auf da« Verhältniß der im AuSlaude ge-
Iborenen Slimmgeber zu den eingeborenen
zu sprechen und bemerkte, daß iu New-Zorl
daS Votum der etwa zwei Jah-
ren um circa 49,000 Siimmen größer war,
uIS das der Letzteren. Schließlich stellte Hr.
Boese die Behauptung auf, daß das Votum
der eingewanderten Deutschen und ihrer
Nachkommen in erster Generation stärker sei,
vl« dos der eingewanderten Jrländer mit ih-
ren Söhlltu.

Ueber Most'S Abweisung vor
dem New - Avrler Gerichte, wo er fem erstes
Bürgerpapier verlangte, bemerkt die?StaatS-
Ztg." editoriell: ?»Die Sache wäre nicht der
Siede werth, wenn damit nicht ein- hochwich-
tige Frage aus'S Tapet gebracht worden
tväre-d»e Frage nämlich, ob die zuständigen
Behörden gezwungen werden können, einem
ouSgesprochenen Anarchisten das Bürgerrecht

zu verleihen. In erster Instanz ist diese
Frage in verneinendem Sinne entschieden
»vorden, indem der Clerk des Superiar- Ge-
richts dem geschworenen Feinde der öffentli»
chen Ordnung die Ausfertigung des sogen,
?erste? BiirgerpapierS" verweigerte. Daß
«Llerk Böse darin richtig gehandelt hat, unter,
liegt für uns nicht dem geringsten Zweifel.
Die angekündigte Appellation Mast'S an die
Gerichte wird l,m auch schwerlich etwas nüt-

die die Aus-
fertigung von Bürgerscheinen von ihrer eige- I»eu Diskretion abhängig machten. Aber die
Gerichte werden sich doch der Einsicht nichtverschließen können, daß eS nicht dem Geiste»er Bersafsung entspricht, wenn Leute, welcheden gewaltsamen Umsturz alle» Bestehendenvlso auch der Bersafsung selbst, predigen, alsfnmmberechtigte Bürger ausgenommen wer-
den. Da man einem amerikanisch«,, Bürger
kein Bürgerrecht nicht wieder wegnehmen
Zkann, so ist nm so mehr g-boteri. bei der Ver-
leihung desselben mit größter Lorsicht zu ver-
fahren.""

In der großen Parade zur Cen-
tennialfeier der Lonstitulion in Philadelphia
wird auch ein deutscher Berein vertreten sein,
Welcher älter ist, als diese Verfassung selbst,
»lud al'S dessen Reihen Hauptführer des Re-
dolutiorskampfeS hervorgegangen sind und
ebenso hervorragende Mitarbeiter an der Ab-
fassung dieser Verfassung. Das ist die
?Teutsche Gesellschaft von Pennsizlvamen,"
welche 1764 gegründet wurde uud 1781 ihren
Charter erhielt. Berühmte Männer jener Zeit
waren ihre Gründer, ihre Mitglieder und
ihre Präsidenten. Diese Männer sind zu-
gleich die strahlenden Sterne jener Zeit,
leuchtend bis in unsere Tage, welche das s!and
daran erinnern, was es deutschem Muth und
Blut, deutscher Arbeit und deutschem Geist
feit Jahrhunderten verdankt. Das sind Män-
ner, wie General Peter Mühleuberg, der
Freund Washington's, Achtb. Fr. A. Müh-
lenberg, der Sprecher des ersten Hauses im
ersten Congreß, weiche Beide Präsidentender
~Deutschen Gesellschaft" waren. Ferner
<Sen. George Clymer, Mituaterzeichner der
U»abhängigkeitSt.rllärung. General v. «sieii-
lien, der große deutsche Bildner der ameri-
Zanischen Heere, Christoph Ludwig, der be-
rühmte deutsche General Armee-Bäcker Waih-
»ngton's, der Pastor und Professor der deut-
schen Sprache an der ..V«nosyioainer Ilai-
»erfität" Job H. Kunze. Baron Stiezel, der
«z.xiulr Industrielle, und Andere mehr. Auf
diese Männer, welche theils zu den Entwer-
fern der neuen Bundes verfassung, theils zu
deren Vorkämpfern und Beförderern gehö-
ren, kann das Deulschlhum Amerika's mit
Stolz hinweisen als Koryphäen bei der Er-
lämpfuug der Freiheit und bei der gesetzli-
chen Begründung derselben Constitution, de-
ren hundertjähriges festes, siegreiches Beste-
hen gefeiert werden soll.

Die Krönung des Gebäudes.
Als vor 112 Jahren die Revolution gegen

die englische Gewatt-Herrschast in den ameri»
Zanischen Kolonie'» begann, wurden die Ame-
rikaner sür Rebelleu. d. h. für vogelfrei er-
Zlärt. Sie erklärten sich vor 111 Jahren nn-
vbhängig, errangen uud erzwangen sich die
Mechte von Kriegsührenden, und nach einem
schweren, achtjährigen Ringen gelang es
ihnen, frei zu werden und ihre Unabhängig-
keit anerkannt zu sehen, waS 1781 und
278 S der Fall war. Die Kolonie'», welche
damals einen sehr losen Verband bildeten,
juchten sich nun ein eigenes Staatswesen zu
jchafjeii und in demselben wohnlich einzurich-
ten. Die Coilsöderations - Artikel erwiesen
sich sehr bald als ein zu schwaches Binde-
mittel, und infolge Dessen wurde eiue ueue
Constitution entworfen, deren hundertjähriger
Bestand morgen, am Freitag und am Saal-
pag in Philadelphia gefeiert werden soll.
Diese Versasfung darf die Krönung des Ge-
bäudes der amerikanischen Republik genannt
Werden; die Philadelphia Feier ist gewlsser-
rnaßen die letzte große Ceniennial-Feier, die
mit Begründung dieser Republik zusammen
hängt.

Die amerikanische Bundesverfassung ist
ein sehr einfache» Schriftstück, aber welche
Fülle von pelitischer Weisheit steckt nicht in
derselben, steht sie nicht da, als ob ste für die
Ewigkeit gemacht wäre?? Wie find die Ver-
hältnisse der anderen Länder und Völker,
welche vor hundert Jahren genannt wurden,
umgestaltet und umgekrempeltworden! Ver-
fassungen wurden gestürzt und in den Staub
getreten,Monarchie'»,DeSpotie'n uud Repa,
dliken haben sich in mehr oder minder rascher
Folge abgelöst, die Ver. Staaten aber sind
unter ihrer alten und hundertjährigen Ver-
fassung gewachsen und empor geblüht und
haben alle Stürme der Zeit überdauert.

ES war eine gedrückte, absolutistische Zeit
für Europa, als vor hundert Jahren die
freieste uud demokratischste Verfassung in
Amerika proklamirt wurde, unter der jemals
ein Volk gelebt hat. In Rußland stand d»-
rnals Kathanua 11. auf dem Höhepunkte
ihrer Macht, sie mochte an der Seite ihres
Eüustiings Potemkin ihre denkwürdige Reise
»ach der Krim, als die Väter unserer Repu-
blik sich in Philadelphia versammelten; das
Volk wurde desponsch regiert, gerade wie
heule noch. In Oestreich herrschte Joseph 11.,
und iu Preußen war damal« eben der Neffe
de» großen Friedrich gekrönt worden. Ja
den lateinischen Ländern mißregienen die
Bourbonen, uud der Manu, welcher wenige

später ganz Europa auf den Kopf stel-
len sollte, befand sich gerade im ersten Se-
mester auf der Kriegsschule zu Sr. Cyr.
. Nur drei Läuder wurden verfassungsmäßig
regiert, nämlich Norwegen, die Schweiz und
England. Aber selbst in der Schweiz und in
England war damals an eine VolkSregierung
noch nicht zu denken; da» ?Volk" war im eng.
lischen Parlament so gut, wie gar nicht vertre-
ten. Füns Jahre nach Annahme der ameri-
kanischen Verfassung machten die Franzosen
ihre blutige Earikalur derselben, die unr we-
nige Jahre bestand. Die amerikanische Con-
stitution aber schirmte ein friedliches glückli-
che» Volk.

Vor hundert Jahren hatte die Union nor
Z 3 Staaten, und Florida gehörte noch den
Spaniern; alle» Land, was westlich vom Mis-
sissippi lag, war entweder französisch oder
spanisch. Heute haben wir 38 Staaten uud
werden deren gar bald 42 haben. Als im
Llahre 17S» der erste CensuS ausgenommen
wurde, zähwli die «taaleu 3,929.214 EiN-
trchuer, heute Hai das ihrer6o,ooV,OVO. ihrer6o,ooV,OVO.

an MillerSir. lSV»! Ost-PrattNr!,

Krüulein M Etgenraug,
Nr. 428,«aststrafie, ist bereit, eine kleine Anzahl
Alavicrschüler zu unierrichten. Ueber zu
lhäus-jl.rtl>e.' (Septl t.IM >

C. Mathteu,

seiner Wohnung Nr. Ost-«allimoreltr.,
Roracn» und 'Avend« von N vi» t», Nachmtl
»a«S von » diS 4 Uhr, zu sprechen sein wird.

Telephon Nr. ILBB. <2lB-23)

Zsrau Louise »raft,
He b a «nm c,

Wohlwollen. Wohnung: 4l»s,
tngto,> straf!«. (Aug2t,2Mie)

Johns Hopkins' Universität

i.rr»»v«r»«»?'.

Ansuchen

Politische Anzeigen.

«n die demokratischen Wähler der
7. und ». Ward ver «tadt

e^altt^iorel^
t2i5.20,2) Eldrtdge Vackdam, ju».

A?ür TtaatS «nwalt.
«n dt« »«m-lratisaen Stimmstber Balti-

more'«!

die Unterstützung der Partei bei der'um Dienstags den
4. Oktober 18S7, stattfindenden Primärwahl.

(205-) K»n«r s. oot>li«ell.

Neue Anzeigen.

M A. Drant öc Comp.,
Nr. 2t2, Nord Sutawstraße,

findet man alle Sorten Koffer, Hans- und Reise-
Tasch««, sowie Muster-StuiS und Musterkoffer aller
«rt! werden auch aus Bestellung angefertigt, und Re-

besorgt. - Wir ma>t>en die

Gelegenheit für Jeoermann.
Alle Korten von Wagen und Bugqvs

werden gegen baar oder aus wöchentliche«bzahlungen zu den billigsten Preisen verkaust!
benfo Repararurarbeit aus wöchentliche Abzahiuna.v. Thtllmanu,
M. 431 und 433. Ehestnut-, nahe de, Hillenstraße.

IMai»,SMD.IJ)

Wer und AL.ULI.L I'^l.B
»od«nzi«gel l'kll.lXV)braucht, wende sich an Z.voqle «rader Nr. 737, Lombarvftrafte,
wohin sie von ihrem alten Platze an Praitstraße um-
gezogen find. tAug.lS.l2Mte)

Große Auswahl von
avä

L. Hilgärtner ä- Söhnen,
Nr. 526 und 528, Wek-Baltimore-Straße.

EtetS vorräthig eine große Auswahl Granit- und
Marmor-Grabsteine, ffiguren, Basen ic. Befiel-
lungen aus Möbelplatten, ffuhböden, Wandbeklei-
dungen -c. zu den billigsten Preisen ausgeführt.

tJuntS-)

Bekanntmachungen.

ürea« d«» «ebSudt-Znsp-N-r».
Aj Balt imor '

nS«sten^«amslag"'d^n"l7.^
der Inspektor Über besagte iSeluchc seine Enl-

scheidungen treffen wird:
Pfister. Nr. 111, Süd-Pacastr., um Damps-

kessel. »5 Pserdekiast.
Ph'lip Walsh Söhne, um drei neue Häuser an

der WeNs'ite von Druid-Hill-Avenue, nördlich von
Wilsonftraße, um drei Erkersenstcr vom jweiten Stock-

Thomas, Nr. 51S und 520, Orchardstr.,
um,we> Schuppen» jeder» bei 8 Fuß.

Mr». DeFonicnv Hunt Co.. Nr. 11«, West-
Lerinqtonstr.. um Schuppen. 10 bei 20 Fuß.

Fred. Muth, Nr. 17S8, MuMkinstr., um Schup-
pen, 10 bei 12 Fuß.

P5U> Drobisch. Nr. 1316, Süd-CharleS-Straße,
UM Schuppen, 10 bei 12Fuß.

D»nl. Z. Berriz, Nr. 1522, John-Straße, .um
Schupren,.Bbei 12 Fuß.

G HulitmMer, Nordost-Scke von Fönest und Eil-
sorstr., um Schuppen, 3 bei 12 Fuß.

Abraham S. Lamb, Nr. 033, Nord-Central-Aoe.,
um bei 2V^Fu^^

»bei 1»Fuß?
(2201 Im Austrage A. M. »Font«. Slerk.

q>emokra»isch« »»t«mg«ver, sey» nach »Surer
R«gistrirn«g!

Bezirks nsoigi ist, der Wähler in diesem letzteren
Bezirke sech» Mo«a»e gewohnt haben muß, ehe sein
Name iiberliagen oder gestrichen werden kann.

3. Die Resorm-Liga hat in der zweiten, vierten,
neunten u. Siebenzehnten Ward speziellc^achw^chun-
qanz besonders ausgesordert, sich um ihre Registrirunz
zu bekümmern und daraus zu sehen, daß ihre gezen-
wäriige Wohnung gebührend eingetragen ist.

Ztz-tter S. Hovlttze«,
Borsitzer des demokratischen Exekuliv-Comitc'S.
(215-2») .

Aemolratis«« »riwi»rwah».

resp. aii?27. September oder
am 4. Oktober 1887 abzuhaltenden Prinnrwahlen

schlüffe gehalten sind, dem Borsitzer des Exekutiv»
Comlle'S, Limmer Nr. «1, Hoen-Gebüude, bis späte-
stens Die«ftag, de« SU. September, das Amt,
sü'. welches sie resp. Kandidaten sind, ihre Wohnung

sür die Unkosten solcher Wahlen resp, auferlegten
Geldbelrage und von der sür die Bezahlung derselben

Kimmen al .g e

Vorsitzer des demokratischen Exekuiio-Comiie's!
(214,7.20.3,5) John Vi. Diiiany. Sekr.

sür S»euerzal,ler:

S»a»»-Kas!irer»-Süreau,
Rathliau»,

Baltimore, den 10. September ISB7.

mil^rundetaenttiumO-
v?rknllpsi ist. »o

steht ernstlich zu hoffen, daß Säumige sosoriige An-
stalten treffen, ihre Nennungen zu b-leinigen.

z«. N. Ho vkin».
(217,20,3.6) Siadt-Kassirer.

N»dmi«iftratio«» ««zetge.
. .»r Nachricht wird hiermit gegeben, daß der llnier-

vom Waisen-Gerichte d»

hier Zohn

werben an den

B allim ore, den 30. August 1887.
George Thaler,

(208,14,20,6) Testamentsvollstrecker.

Harri, M. Benzinger, Anwalt, Nr. 10, Law-
BuildingS.

» o,> nistraiion» - A>»,« ige.

Unlerjeichn-le zu'iVisten!"'
an diesem, den 5. Sep-

Schul-Nuterricht usw.
Hannncr's Mulik - Cotiltroatorium,

Nr. »tti», West-Fayette-,

2 Abends/"""
Tie

Maryl^MindkN-Ilitterrichts.Anstalt,
Wird am li IN37 wiedereröfsnet.

F. T. Morrison,

Das /Tkmuel Read» Asyl für
Waisenmüdchcn,"

!lMt)' ''

Gründlichen Piolin- Unterricht
ertbeilt

<Y«org «ckiäscr,
Conzertmeister des Hcimendahl'fchen »Philharmoni-
scher! Orck-esttrS.» Nr. 404 (neu), Tüv-Pacaftr.(200-23?

Loyola College,
Nord-Valvert- und Madifon-Ztrahe.

Das 30. UnterrichtSjalir beginn! Montag, den 5.

("«u"li!lMt)Ba!er'^

Englisch-Dkutsch-Klaslischc Schale
Uir Knaben jedci! Ultcrs «0», Nord-

(Äuglt-,lt>.t) S. Teichman«, Prinzipal.

W -L'i. Ichrrx.EMnvng.!^^

«adler's,
Btyant

Stratton's
Kandels schute,

Nr. 10 und 12, Nard-Charlcs-Str.,
Montag, den s. September.

vm den sich mehrenden Anfragen des Publikums zu
ist Anstatt kürzlich mit einem Losten-

baiit worden und ist jetzt eine der elegantesten undbesteingerichtetea ihrer Art In der Welt.

Der Studien-KursuS
umsaßl eine praktische GeschäftSbilsung, welche q»g.
linge in Stand setzt, sich den Lebensunterhalt zu er-werben und die vom SeschästS-Leben an sie gestellten
Forderungen zu erfüllen.Anmeldungen werden zu jeder Zeit entgegen ge-
nommen und Namen eingetragen.

Wegen Bedingungen und KaialogS wende man sichmündlich oder schriftlich an
W. H. Tadler, Präsidenten,

Nr. 10 und 12, Nord-CharleSstraße»(I9S-) Baltimore.

Ä Prof. Zames V. Bangert's,
Mitgliedes deS.Nalional-Tanzlehrer-LereinS,"

ausgewählte Tanz-Atademie,

i» allen Stunden.

M Prof. W. T. Auer,
Adeutscher Tanzlehrer.
Saal in Weft-Valtt

A Pros.W.T
KM Tan;« Akademie
c.nm Hall«,» 3!r. 4oft, Ost^Baltimore^'
rer Süskunst'erkundige man sich in der Halle 2
bis 4 Uhr Nachmittags oder in Nr.ltS, «»»quith-
sirasi«. Sotre« Mittwoch, den 14. September»

Privatunterricht zu allen Stunden. (Sevt7,lM.Z

Geldsendungen nach Deutschland
W«s«rg! dt«

Expedtttou de» .Deutsche «orttspvlldesttu

Schnitt- «nd Kurzwaaren.

Am Ihre Anwesenheit bei unserer

IS?: ?t ?: ?: ?: ?t ?t ?: ?«

! Herbst- i
W röfsli liN gl
I I
K?l ?:: ?r ?: ?:: ?:?^

heute, Mittwoch, 14. September,

«rsnchen achtungsvoll

:0:?

a ovo «LS i.

o o s i.
a o o LS i.

o o s i.
ovo LS« 1.1.1.

GutmanckComp.,
Nr. 112 bis 122,

Nord«Eutaw-strafte.

(218-20)

Gebrüder Frankel,

Geschäft mit streng festen Preisen,

mit der Hand gestrickten Wolljacken,

Strümpfen, Hemden, llnlergarderobt.

deutsche Strickwolle, Germantoivnec und

sächsische Garne und Zephyrwolle,
WolldcScn. vomsort»,

ShawlS, Zer!e«S,

u»d Besatz - «rttlel.

Diese Woche
yardbreite ganzwollene

Tncot-Anzltgsstoffe
ZV Cents die Zard; Z 0 Cents we .h.

Gebrüder Krankel s
Geschäft mit streng festen Preisen,

Sir. Kvt und KV3, Süd-Broadway

'

i.Septl2,ÜN!e,Moll. Sa)

Louis Aelöer,

Jacken

St r i ck. Gar n.
Balmoralu. Germantown gestrickte n. gewebte

Struwpfwaaren, Strumpswaareu,
Unterhemden, Unterhosen, Handschuhe usw
Große Auswahl von Kurzwaarcn.

LouisKelber,
Nr. lk7, Süd-Broadway.

S. Rosenthal 6 Comp.,

Sliiwvcr.Sttaßt. 210,

schwarze und farbige seide
zu allen Preisen,

Henrietta-Tuche, Kaschmir e.
Crepe,

Tricot-Tuche,
4j4 bis 6j4 breit, in allen Farben,

gebleichtes, ungebleichtes und rothes
Tischtuchlinnen.

Handtücher, Flanelle.
Kasimire

I weißen und farbigen Woll-Bettdeckeu (Klan-
kets) und Comforts

S. Aosenthal ä- Komp.,
Nr. 210, Hanovc r-S t r a ß e.

cAvrillB.MoMiSa->

Schuh - Anzeigen usw.
W. L. Douglas'

Hz-«chuh.
Ter einzig« «ahtlose zs-

Kalblcder^oSsom-^^^^^^^
So modisch und dauerhaft^
wie die LS oder k« kostenden H

Zi^Toug-
übertritt den von
ren Firmen ange-

lName und Preis lind aus der Sohle jeden SSubeS
emgestcmpell.)

iiiÄ-KNZN«»

Südost-ESc der Baltimore- un»
Nord-Sutavftr., >

»«rroll S-«ne»'. Nr.2M
Nord-Gaystraße. tSunl7,lJ) j

Erkurfisnen per Dampfer.

Donnerstag den 15. Sept.,
LS Cents Ex urston,

di« lumbo-Exkutsp» »er Welt!

SS St» . ..D«r Tampser .Ziouist" .. Vt».
sährt srüh 10 Uhr von Baliim-re ab und trifft um 1
Uhr ZiachmttlagS in «nnapUt« ein. Da» Alot-
»-«-»»adkMte-Terrain. H-r bc-I'nnt die große
Umschau. ES sind mit den O'crosfijlcrcn der «un-
deSstotte Lsrbcreitunzen geirosen, wornach man an
Bord desSchulschiffes.WY-milZ." R-rrui.r-

SchiffeS.Sanier- und des gro'cn eisernen MonuorS

..Passaic- gehen kann. Um 4 Ulrhaben die zftoite«-
«.»«tte« G-l-i-Parade. Führ -w"den v-rett st-h-n.,
Besuchn durch die Departement der za qe»
leiien, »nd ihnen erklZren, we"> und wie Alles vor

sich acht. Wir waacn nun de Behauptung, daß
es in Baltimore Tausende von L-rsonrn gch., w?l»,e
das «»aat»-«av»»ot nie a'Mn haben- Dasselbe
Ist an diesem Tage uns zu Liede
mit Sie belehrt werden und nüU!ch eKknnlnisse !/> w
meln mögen, welche Sie mit he:» nehmen und Ihren
Kindern mittheilen können.

Hin «nd Heimsahr 25 Ee«t».
Ueberrascht-ja. wir wissen aber wenn

es uns beliebt, von Dem, was wir errungen baden,

unsern vielen Freunden Etwa- .Zugeben, so geht
Das nur uns und Ihre Seleg nheii an, ÄlleS, um

was wir ersuchen ist: kommen sie und sich
Ihren Antheil. Gute Mufti-
v««t». Fahrbillcle sind jetz!und auch am Morgen
der Exkursion zu haben. .

.
..

Di- . Tolches»er.Dampsdi«t «»«pag'-ie.

<2N»-2M

Die ?Ewma Giles."
Neue AusflügVdir Bai hinab

jeden Dienstag v»d Freitag

im September.
150 Meilen weit! die längste Zahlt der sür

das Seld.
Zeder kehrt gestärkt und vergnizt Helm. Man erblickt

alle Inseln de: Bai.

Hin- und RüSsahrt so Een»«.

Der Dampser geht srüh 7 vhr srüh ab und kehrt
AbendS 5 0 llhr zurück. _

Jede Familie sollie an diesen Exkursionen Theil neh-
men! sie sind der Gesundheit jUtiägllch uns verlän-
gern um zehn Jahre das Leben» (Junl2U,6Mle>^

Erkurßonen per Dahn.
Das populäre

P e n - M a r,

Maryland'« großer GebirgS-Erholungsort.

Westliche Maryländer Eisenbahn.
High-Rock, Mount Qnirauk, Brinkwood,

Raaged Edge, Glen-Aston-Springs,
Great Rock-Forst.

liindercien Maryland'S, Pcnnsylvanicn'S, Birqi-
nicn'S, Wcst-Birzinicil'S, die blauen Berge. Marsa-
niiiioii-, Laioclin-, und dic^TuScaiora-

wi» «nSnaiime de» Sonntag».
Hin- und Heimsahr» Zt.
Kinder un»er >2 Aabre» S« «en,«.

sond>°a-Ave nue

Musik, Tanz, Schictz-Gallcrie, Karoussei u. andere

Sood, Gencral-GeschäsiSsührer:
«. H. «riswold, General-Passagicr-Agent.

(ZunilS-)

Musikalische Inllrumenle.
Spezielle Bekanntmachung.

und in jeder Beziehung
U u zx vollständigeren Vorrath

Kümos und Argetn.

Jiistrunienie jeder Klasse, jedem Geschmacke und
jedem Geldbeuiei passend, alle unter volljähriger
Garantie.

Hcniv F?M>ller^S,
Rrani» Baid'S, > I
Gebrüder Haine'S, »V »

s Mason ,t H-imlin'S.
lii George ck Co.'S,

112 ». Wilcox ck White'S,

Nr. LO7 (alt), West Baltimorestraße.

Flügel, tafelförmige Pianos,

Pianinos.
Diese Instrumente kennt das Publikum seit

nahezu sünfzig Jahren; sie haben nur
auf Grund ihrer Vorzüglichkeit

nnertanften hervorragenden Raf
welchem zusolge sie unerrltcht dastehen.

Tonsülle, Anschlag,
Ausführung der Arbeit

und Dauerhaftigkeit.

Jedes Piano wird aus S Jahre vollkommen garamirt.

Gebrauchte Pianos

Smith'schkn amerik. Varlar-Vraela
und

aus anderen Fabriken erster Klasse.

Wilhelm Knabe «K Co.,
Nr. 21>4 und 2VK (alt), Wek-BaltimoresZr.;
9ir. 112, 5. Avenue, New-Aork, und
Nr. 817, Market-Space.Pennsylvania-Ave.,

(21S-) Washington, D. E. Spezerei-Waaren

Spezerei-Waaren usw.
Adolph Martini,

Ecke von Gough- und DallaSstraße,
(früher ?Deptsord Spritzenhaus,»)

grSbt«» bekafforttrt«» Groceri«- und deutsch»
Waareulager tu «altimor»,

Linsen, Hafergrütze, Erbsen, Bohnen, BricS-

importirte iLervelalwurst, Schinken u. s. w.,
den«,«» Zwrtsche«.

türNsa« «twetschen und se»ro«n«»evslau«»«,
«eisen auer Art und jeden KabrtkatS.«afsee?Java und Rio, Thee und Hucker, Mehl in

Fäffern und Säcken.«»wetier, Limburger und holländischer Käse.
Art, Korinthen, Mandeln» Safran,

Wall-und Haselnüsse.
Saucen?Worcefier (importirt) und Thow-Thow.?Salz, Pfeffer, Muskatnüffe, Zimmet, Senf und

Gewürze.
»onserven?eingemachte Austern, Hummern, Lach«,TomatoeS, Pfirfiche, Bohnen, MaiS und LornoÄ

Le-ok in großen Quantitäten.-Holländische Hä.

«eweEhampägner, Rheinweine, Moselweine,
Sherry-, Madeira-, Portwein, süßer Catawba,
Musra»ller,WhiSkei,undCognac bi»

Alleiniger «"gem'sür Decking'«

weltberühmtes, echte« westphälischeS Schwarz,
brod (Pumpernickel).

Soeben erhalten eine prächtige Partie
Wtstphälischer Schtnken und t«Porttrt»<

. ?ervelat-»urft.Alle verkauften Waaren «erden schnell und »«ntt.

Dfandteiö - Anzeigen.

Geld auszuleihen
in

beliebigen Beträgen
-in-

Benjamin k Comp.'S
Darlehen- uns Baul-Lomptoir,

Benjamin'scheS Gebäude <lB3O etadlirt).

un?Waaren
Borschüsse. W!? kausen und verkaufen goldene und
silberne Taschenuhren, Diamanten, Schmucksachen
und Waaren jeder «rt. Offen von früh 7 bis AbendSs Uhr? Samstags bis 10 Uhr Abends.

6». WestSasetteftrabe.

Geld! Geld!

Lewyt Talabes,
consolidirte Darlehen-Eomp.,

Nr.KV7, Weft-Baltimor«-, nahe Gaystr.,

machen aus KausmannSwaaren u. Wertsachen jeder
Artgroße und liberale Borschüsse und hallen dieselben

'lür irgend eine vereinbarte Zeil m Verwahrung.
Alle TranSakiionen geschehen streng privatim.
Prvat-Eomvtoir hinter dem L>ad?n.(Sevtl3.lJ)

Wilhelm Schilling L Achter «rSnter-
Bitterer,

ein stchereS Heilmittel bet Dqspesste, Äppctitlostgfett,
Leberbesa-werden und allen - kl die

Apothekern und Händlern oder inAr.
67» (alt), neue Nr. 1415, UeÄ>ivsitimor«str.,
zu haben. "

<Septtt,l3)

Nnterhaitilngen.

Ztiftungs'Keft

Railwaq-Parke"^^
Ve, Siegen Wetter Wirdes in Wath'S neuer Halle

slansinien. ?

Billete 25 Cents sür einen Herrn und dessen Da»
t217,».'20>

»M National-Halle,
Rr. Iv,Nor» - - «tra^l«-.

Jeden Nbend Eonzert der berühmten Overnsängerin
Annette »>eruhar»t vom Berliner Hostheater.
(220,2,3.4,»)

Pimlieo - Nennen.
am 13., 14., 15. und 16. September.

Vrster Za«.
2

..Sallie L." und^.Z.'Q^
Bterter Taq.

2.35.12 Einträge; 2.1», g Einträge.

. Westliche ZNarqlänver »isendahi» '

Fahrplan für die Rennen ISB7.

Ein spezieller ExkurslonS-Zug
sür Rennvserde sür Personen,

Hin- und Seimsatir«« »illet von «altimor«
nach Ptmlico sünszig v«i»t».

??allS Rennen der Witterung halber fin-

'

ZI.OO

Unterhaltungs-Plätze.

zM Mchanics' Kalle,

Walter Hr. Otto Schuler.
(Eeptv,lMt) Die Verwaltung

Meinen Freunden
gesüllige« die^Re-

Acton's Park-House,
ein herrlicher lommer-Erholungöplatz,

am Ende der Lightstraßen-Brücke.

Man wende sich an den - 14.7",20/Z,<>,»,32,^)

Zllansioii - Honse.
Aruid - Kill-Uark.

Alles uen I Alles neu l

IpcWutmrr erster Klasse.
»M- Mäßige Preise.

I. L>. » «. W. Jrvi«,
(April27,KMte> Eigenthümer.

Musik-Halle,
früher Abner'S,

Nr. 708-712, N.-W.,
Washington, D. «.

Hermann Edel, Eigenthümer.
lSanIl»-»

Hotel - Anzeigen.

Kotet
Gay-, nahe Batttmore-Strake,

Reftauration. Delikatessen der Saison

tAugS.IMt) Thomas!v»'ldin.

Hstel Lindenstruths
Kr. 19, No?d-Frede?ick-Ttr.

«eisen»,

finden deljvkm eingerichlele ZiAmer

MittagStisch ...von tS bis 2 Uhr

ION7.I2Mte?
Möbeln n. s. w.

Etadlirt 1357,

»gent in Washington:
<Jan2S,lJz Rr. »17, ?. Strafte. Nordwest.

M. L. Kimmet,

Haus Balt.-Ztr.
-und

Washingtoner Agentur: L«vh » «ren. Ecke Penn«vlvania-Ave. und 10. Str.. Nordwest.,»vr4.lJ>

Bruchbänder usw.
With. K. Weinhardt

des verstorbenen K. E. Reinhardt)
verfertigt dle neuesten und bewährtesten

Glaskisfen-Bruchbändcr.
Doppelte und einfache Leder-Bruchbänder, am 7

Oktober 1856 patentirt. zur Erleichterung
und Radikalkur »an

-Kröchen oder Hernien.für Männer. Frauen und »inder jeglichen Alterspaffend. Dieses Bruchband hat vor allen anderenden Vorzug, da das Glaskissen ein schlechter Wärme-
weshalb es auch von allen Wundärzten der«er. Staaten empfohlen wird. Er fertigt auch ausBestellung, wie aus Lager:

a, I
Schulter.Bänder,

Unterleibsbinden,
weiche und Hol,kissen-Bruchbänder,

«unden bestens zu-
Alle Bruchbänder. Bandagen und Instrumente

i"kmss°">und aus's Sauderste

Für Damen find Zimmerunter Aussicht von Mad. Reinhardt vorbanden.Fabrik Nr. ,L. Nord «aq-, nahe Ballimorestr..Baltimore. Md. («ugl3,lJ>

Hopkins Mace Spar-Vank,'
Prüstdent Bice-PrSstdent

«ing.
S«dwes»-Ecke Sharp. und Lombardftr.Depositen in irgend einem Betrage nicht unter 2SCentS werden angenommen.

Prozent Zinse« erlaubt.
Bavkfiunden: täglich von 1» bis 2 Uhr und Sam-stag Abend von S bis 7 Uhr.

?
Direktoren:

Theod» S. Miz-r.
Ernst Schmelzer, Hermann T. Platt,P- Underhill, James k. Ingram.

? Benjamin >!-. Smuh,AdolphMever, Heurg Sine,
Eduard lesse Casiard.

«. W. B-S-r ä, S°h»,
sos, ... ....z05,

empfehlen ihr vollständige« Lager aller Korten

Californier Weiue,
Nordhäuser, Kornbranntwein, feiner LiqnSre

« 1- w.,u den annehmbarsten Preisen bet'lli Faste, der Sal»(2VZ-) lone oder der Flasche.

M. ZZecker,
W e in-Handlung.

«r. 55. President-Straße,
c«prill,lJ) vaitimor«.«».

F. W. Georgii,
S7, Nord Gay Ttraße,.... Z7,

Weine v. siquöre.Whiskies,Cognac,
Brandy.

lind die seinsten Weine, von mir selbst ausgelesen, ,u
den billigsten Preisen. (255-)

Bierpumpeiü
Wm. Mitchell,

Nr. Tl. Ost «ermanstraße, 2. Etage.
Agent sür die neue beliebte

Conserdator-Pnmpe.
Ohne Zweifel die beste fe eingeführte Biervumpe,

all-u --.deren weit vorzuziehen. Man besichiige und
kauft- Wm. Mi»««», »acut.IU?rtI27,IZ) Nr, 11, Lft»Äerman-«?ira!i

Deutsche
Feuer-Verficheruugs-Gesellschaft

von Baltimore,
?lordoft-»<r« d«r Ivaltt«or«- und Hoktdayft».

Singang au der Hollidahstraße.
F», Police» keineßerechnu»i,emachl.

nritdri« «ehr, Präsident!
«.«. Schultz. Bice-Präfide',».

Direktoren!
Friedrich Wehr, Johann V. Ht>l«h»ft,
tv. Georg Atktnloo, C. H. «oppelmann,
A. H. Schultz. H. H. Hobelmaan,

Decker, Jakob Beck,

W* ff«MärzW.iZ, »arl »«der, tu«., «ekr.

?«lobe «egcnfetttg« ««den»-
«ersicherungt-Sompagnie,"

Nr. I. Wcs,-Lertnn»on«raf,e, «alttmore,
ist gerade zwei Jahre in Thätigkeit, hat über 4000
Policen, die über kü.000,000 Versicherung reprä-
fentiren, denn t3o.«x>o bei TodeS-

schriftlich an I.L. Unver,agt.
<fftbr.B.DiD"Mi-) Sekretär.

Eisenbahn-Anzeigen.

Innapolis- Daliimorcr Short-Line-
Eisenbahn.

Fahrplan in Kraft tretend am 1. Sept. 'g?.
Abfahrt von Camden-Station Morgens >2!?, Nach,

AbindSti.2o nach Annapolis, Nouni>-

Nbsohrt von Annapolis Morgens «!.40 und 10.20
und Nachmittags >jS Uhr nach Baltimore und Wcge-

Round-Bali nach Baltimore Morgens
10.35 und Nachmittags )j5 Uhr.

Sonnlags'Fahrplan.

und 4.3 S

OOll .'!toliiUi-Bal! nach Baltimore4.so Uhr
Schnelle Fahrt uns kein Waggonwechsel. (Septl-)

Batzimore - Lhio - Vahiü
Fahrplan trat in Kraft am 12. Sept. 1387.

Voruuttags'itnd«b'en^s,

früh. D.Ntt, 0.05, und "rmtttaqz!
12.15. »2.15,3.00, »4.10 und 5.05 NachmtttaqS
und »0.00, 0.30, »7.45, »8.30 U.II Uhr Abends.
Sonntags: t>.3o früh, »0 00, 0.05 und »10 UhrVormittag«, 1.20, »2.15, »4.10 ti. 5.05 Uh' Nach-mittags und«.3», »7.45. »B.3ound 11 llhrAbends.

Nach Wegestationen zwischen Baltimore und Wash-
-12 I°s und 0.30 srüb. 0.05 Vormittags,

Uhr AbendS. An um 0.30 Morgens
0.05 Vormittags, 1.20 und S.OO Nachmittags und0.30 und 11 Uhr AbendS.

Nach Punkten an der »Metropolitan-Zweigbahn-

u»,^7. 30 srüh,!» Uhr Vormittags und 3.00 und 4.10

4.1«
«ountag-, und

Nach Annapolis um 7.30 und 8.4 S früh.
12.15 und 4.10 Nachmittags und 0.30 AbendS. An
Sonntagen um S-05 BormittaaS und 5.05 Nachtu

Nach EUicott-Cith, MI. Airq und Wea-
stationen um »4.00 und sB.OO Uhr Bormit-
tags, 5H4.25 und »5.25 ZltachmitiaqS und
««.35 und »11.15 AbendS. Nach Ell!co»-C>ty unsden Wegestaticnen um 56.15 srüh. § Hälsnur bei

"i>Na °°iwis chen Nelav und der Frederick-
Nach Frederick um 4 und S Nhr früh und

m "Ud?.2S Nachmittags. An Sonntagenum S.3V VonntttagS und S.2S Nachmittags.
Nach der ..Birginia-Midla»d-Bahn> und südlichVWDanvtlle um ö Uhr Bormittags und 8.30 AbendS,
Vtach Serington, Staunton, White Sulvbur-

srü'h,°?B.»o, sg.oo Borm.,

Nach HagerStawn i-t nq siüh, jg.vy, fg.og Nor-mittags, 1^4.1?>, Nachm.
um °2 IS^Rachmiitags'^^"°''^°^

und Zwischenpunkten S.2Y undItt.vS «»rmittagS und 2.2« Nachmittags uns «.10
? 8.k»0 und lci.Ns Vorm. und

2.35, und Nachm. Fahren ab vonEurtiS' Bay 7.50 und 11.1 S Vormittags. 5.15
S S» AbendS. Sonntags S.ljü Vorm.,

Mittags, 2.20, 4.2VRachm., 5.05 undS.«X>

Nach Philadelphia, Newark, Wilminglon und Che-
2.2S und 5.30 Nach-mittags täglich, 5v.,15 «bendS.

treffen täglich ein von Chicago, ColumbuS
ui.d dem Nordwesten um 7.30 früh und 5.20 Nach-mittag«; von PittSburg um 8.30 früh und 5 20naibm.: von Cmcinnati, St. Louis und dem Westenum ~30 früh und 2.1 S Nachm.

ab von Washington nach Baltimore:b.u>slük>. »6.30.K.40. »7.30.8.30,»!». !-; Vorm..
»3.15. 3.30, «4.30, '4.15.4.40,

»5.30 Nachm.. K.45. «7.30, »8.25 u. 11.30 AbdS.
i Ausgenommen Sonntag. »Expreßzlize,

Gepäck wird aus Hotels und Wohnungen abgeholt
Meldung in den Billeluren Nor»-

Valv»r,- «n» «attimorrslrak», >n
s?-.'-»Ä .

("ku>, Süd-Broadway, Nr. 113Ä (neu),
«nd der Camden-Station.

!Zö : ' Gr'"'"-»'br .

R'-Üt SN'! »lost L.'onomlcsl IZOBK soi- Ri-k-vors'

Ki-ip Bpi-ing Btsel^^
H. «ose.

kx«nt» sc!?u!v?ö«ter Nrovorx?uml>, »ad vesler» In
.v. b»tek»m, >Vstcr <ir tium

er»U>. Tor

«. DSring,
Pflasterung, Cemestirong ond Keller-

«radung,

str. 84g, Süd - Talhonn-Sttaßr
<alteM. Is«),

... «alttmore.
12Mte

prompt ausgeführt.

Kisenbakn-Anzeigen.

Große Pennsylvanier Rs«te.
Doppelte «elets». «»»»tsanene«. »S»s««

Scener»»'«. Vrichttge Mu»s»»tenWg.
Nördliche Eentral.«ah«.

Trat am SZ. Mai 1«87 iu Kraft.
Züge Verla«,» »»« »«»««,

Pofizug tägUcv. ausgenommen «onvtaaS,
WllllamSport, Elmira, Watrrn^,
Rochester und den Niagara-Füllen und ver-
binde, sich mit PitiSbur, und »em Mewrn

Mt-rgen«.
iiimiiirterShica-o.tZglich nachPittSdur,. «in»

cinnati und Shicazo mit Durch - Echlaswaz-
von HarriZburg. .. . . .I<l.<o^M»rgenl«

Toledo und vcrbindei sich, koni Nag! »um-
genommen, nach iiock.Haven, lilmtra un»

VariÄurgr,' P ,1
Morgen,.

Expreß,üg, täglich nach
u.dem Westen wnDurch-Schlaswaggon« na»Thicago und St. i!ouis; Samstags ausae»nommen. nach Toledo: verbinde! sich na»
HarÄsbur von

PittSburg nach Mxinvhis V.l» Abend».

d?t tSgNch. verdin»

Buffalo . l'iacht».
Parktoner »ccommodation IN.ls BormittaaS. ».Zllund 5.30 »iack-m.u.S.ZVAdindg. iüglich, Sonn-iagS ausgenommen. Sonntags nur ü Übr «orm.

vud 1.!«' Nachmttlag». '

12 Uhr

Stach Hanover und GettySburg 7.30 Morgens,
ittach «.SO Rorgens, 3.10 un»

5.30 Nachm.
Westens find in der Salveri-Slaiion,

l Ecke der Baltimore- und Saloerlstraßr und in »e»
haben.

Baltimore-Potomae-Bahu.Bon v«lvert,»»a»to».
Trat am 29. Mai ISBL in Kraft,

»ach Washinaion 7 und 7.3 k Morgen« und ».»»
NZchm., täglich, SonniagS ausgenommen! und
B.d<>, 4.Sl)und S.lO Morgens, I!i.lv, l.sa und
4.3 k ittachm. und «Z.40 und V.32 Abend« iSglich.

Stach Pope « Sreek-iiinie 7 Uhr Morge«, und 4.11»
Nachm. iSglich. Sonniaz« ausgenommen,

Siach Annapolis 7.3 S Morgens. 12.10 s°.>t«aas4.35 und V.3S Nachmittag» tiiglich, Sonniaa»ausgenommen. Sonntags S.lO Morgen« und4.36 Nachmittags.
"

Nach Siichmond und dem Süden um 3.50 Morgen«,
tiiglich, und I.KK Nachmittags, täglich, ausgenom-
men Sonntags.

Nach dem Süden, über die »Piedmont-Air-Vinie,- um
l-5,» Nachm, UN» V.32

der Man-ffaS-Dioifion? IS.IO

Niach Punkten am Iliewpon- und MisksKnvl.v°U-h-Sbfi°m, über ChanitteSM?.
Abcnd-Z täglich,

ivon Union «tatto».
Nach Washington 4.05, ft,5..-;c>. 7.,,- 7 xn «

V.4S Morg., 12.17,12.3 S Mittags. 2!»»' 24.4.i. 5.4 U Nachm., g.su. «1..Ä « u?d »42Abends. Am Sonntag 4.UK, s, «.so, ».4-Borm., 12.17 Mittags, 2.05,4,45 Nachm.,tZ 50L und ».42 AbendS.Nach Pope's <!reel .i!lnie 7.VS Morgen» und 4.20Nachni. an Wochentagen.
» .«

Nach Annapolis 7.4» Morgen«. 12.35 Mittaas

Na» Nichmons und dem Süden 4.W u. 5.4» Mor-
w "en'""' an Woche».

Nach »P>edmoni-Air-l!>nic-um«.sound 5.45 M,r.
gcnS, 2.05 Na-bm. u. ».42 AbendS, täglich. 2.5»<limilirter> Nachm. an Wochentagen.

chcn" Division 12.3»
Nach Punkien an dem Ncwpori-NcwS- und Misni»sippi - BaUev - Svstem über ChailottcSville S 45Morgens und 2.05 Nachm., tägl!ch, und 2 5«»(l'wwrler) Nachm. und ».42 AdeiidS an Wochen.

Bon Vennwlvanta Uvenue-««a»toa.
Nach Washinglon 5.04. «.55. 7.10, 7.4, und » 27Morgens, 12 23. 2.10, 4.4» und 5.45 «achm..k.sd und »,4k Abends. Am Sonntag um 5.1»,

tt.55, 8.27 Vorm., 12.23,2.10 und 4,4» Nachm
und «.5« und S.4S Abend«

Nach Annapoli« 7.44 Morgens, 12.2 Z Mittaa»
4.4» und 5.45 Nach», an Wochentagen. Sonnstags 8.27 Morgens und 4.4» Nachm.

«dsat>r» von walding»o« nach »alttmore
um v.äs. 7.25, », V.40. ».50, 11, Ii.5» Mo '-

und 4.40 Nachm.und«, 8.10. 10 und 11 20 Abends. An Sonn»tagen um «. ».05. ».50, 11.40 Bormittags. 2,
AbendS

Nachm. und V, 8.10, 10 und 11.20

Eatousviller Zweig.
Valver» »»'rahe.

L"-'z
um 8 und

mittags. 7 und 11.05 AbendS an Wochentagen-

Bon Vkuus»,iva»ia Avenue ZtaiionUM. 8.05 und 80rm.,3.i:z und
7.05 und 11.10 Abends an Wocken.agen!

. Nachm.. 7.05 Uiid iN» Ab?nd«
«dsahr» von «atonSville nach BaUimor».UM K.55, 8.40 und 10.35 B°rm./3 5,, u,,d ?

Nachm. und 10 ÄbendS an Wochentagen - u 40
und 10 Ab'°S.

vhaO. V. Bugft, « «ooi,
- S?n.-Pa"«gc'n,.

' philadchhia.Wilm..Palto.Eisenbabn
Äm IL. Mal 1887 anfangend, verlassen Aer»0 sonenzüge Baltimore, wie folgt: Ver-

!- , ».40

-i 4.1 V Phiiadelphier Expreß, Berbi.dun,

' nach Philadelphia un»
12.4 S nach Philadelphia un»

! UM
Depofiter Accommodation.' !»°chm.-Pcn niula-Expreß nach allen Punk.

>1 Philadelphia und New-
-

' ' b>» -»°c
s'-« vxsorder »ccommodation.

- 4.5» Nachm.?limitirter congresstoneller Erpreß,u»nach Phtladelphia uni> Neu>-?1or' liettedk,,?
aus Parior- und Speise waggon?.'

- »»"«»-lph'a un»
1 ,

AbendS?Accommodation nach Pbiladelvbla

- 12.40 «erbin»un,
K.4V Postii-g nach Philadelphia.

MorgeiiS-Pxiryllilie Aecommodatisn.
?ach Philadelphia un»

nach Philadelphia un»
°°»

4.58 Nachmittags-i'tmitirtrr congrejfioncller Sr«
»

Philadelphia und New . yor^

Bon »..Pr.ftdentftr»si.«-Etatto« adsahren»an Wochentagen.
«'?» nach Philadelphia.

un»
Depofiler Accommodati-n.

Accommodation.

Depost.er Äccommodatioil.
«ccommodation.Vroo?lhn, ssci) all?w an «o°tc des.Bro?klvn-^nncr>an, wodurch direkte «eförderung nachdoppelter Führ-und «andtran»p°r,qui!

durch New-lork vermieden werden,
a»n .

«nschiüffe:
a Prcfidentenffraßen. Vit« umS.4V Morgens von Nnion-Stalion. «Ortpofit an die «Philadelphia-Baltimorer Zenirai-Eiien-

die.Newatt-Delawa«.City -Eisenbahn- nach den Stationen an der.Dela»warer Eisenbahn" und deren Zweigbahnen,
rei

WtlmiZgton an die.Delawa.

Union »Etation! in Port Deposit nachund .»alttmorer Sentral-Eisenbahn- ansch W2.»» Mch,n.-v°n Union - Siali-n
°

.u Perrvvill-

».17 Nachm.?von Nnion -Et-itlon: ,n Newarkan die >Ne>»ark»Dclaware-Sitv-«ahn- nach Etatio»

bahnen
u. deren Zwei,-

«lllete find in Billet-Officen, an der Nordost.»«,
der Baltimore- und Salverlstraße. Prefiden-straken'und Union-Station zu haben. i>°ci,.ne<>zea-

?273-IBen.-Pafl.-»gent^'G?n.^eAUsa»rer.
Westliche Maryläuder Eisenbahn'.
«onntaa. den iv. Juni »»»?, ansangen»!

Auge verlasse« Hillen Ttatton, wie solg«:
4.40 srüh-Schnell-Postzuj nach Shenandoah-Bal-und südwestlichen Punkten, sowie

' Westminster, New . Wxidsor,
MechanicZtown, «lue-R>»ac.und (ausgenommen SonniaqS)

dkr .B. Punkten an

" »ccommod-tionZ - Zug nach
« r>Q

Tonntag» «»»genommen:
Morgens-Accommodationszug nach Hanover,

Wahnesdoro', Cham-berSburg, ShippenSburg. HaqerStswn, evilli-

! Morgens-Pcnmar-Expreß.
nach Union»

»ridge, Hanover. iS-ttysburg und allen Punk-
H.-Dwlsion- (ohne Waggon-

wcchsel), Earlisle, Pa.
»ach Glbndoa

3.2 S Nachmittags? Blue - Mountain - Erpreßiu,
nach Wcftmjnster.New-Wlnosor.Unjoü-Blwqe,
Blue-Nidge, Biue- ?agerZ!l wn,

und?i!tleSl°own Tanestoivi,

«.<X» Nachmiiiags-Expreßzugnach Arlinaion. Mt.Hope, PikeSviNe, Owings' MiUS, St.Gcorqe'S,ISlyndon, Glen-KallZ. gintsdurg. PatasZco,Carrollton, Westminster, Medsord.Nkw L -ld-sor> rinwood, Union Bridge uns westliche Na-tionen! sowie nach Hanover, Getiysbarz undStalione« an der .B. H.-.Dt?ision- t°h!iiWaggonwechsel). Emmitteburg. Wa^ncSboro'
.

6 und Shippensdurg.
ÄccotnmvdaltonZjug nach West-

Sinr «on»tag«!
g.3v vormittagS-AccommodationSzug nach Union»

Hanover.

Züge »resie« au, dem Hillen «rdnhose ew:Täglich?2.4o Nachm. und 10.40 AbendS: tiiglich

11. !'» Mu-qens"ii.^'6^lo' Nachul''I!und V.SO »bendS.
SonniagS nur um » Uhr Morgens u. «.4» Abends.

liorcstra?e Nr. 217, Of.-Lal:i-
«ile Züge hallen an der Union-, Ptlinlcivania,«oenue- und ffultoa-Staiion an.

I. «.Sood. General-Geschäf-Ssahrer;
<1««-) «. H. «rt»»«»,, Gcu.-Pan. «gcnt.

Bor hundert Jahren genügten isoo Bunde»-
beamte für das ganze Land, heute würdeu sie
nicht für daS kleinste Departement genügen.
Im Jahre 1792 betrugen die Einnahmen
Z3.eei,voo, im Jahre 1886 beliefert ste sich
auf 5336,439.000.

Das amerikanische Volk hat in den hundert
Jahren schwere Kämpfe bestanden, innere so-
wohl, wie gegen autwiirtige Feinde; aber eS
ist ihm noch niemals eingefallen, seiue Per-
fafsuug umzugestalten; sie hat unr is Zufätze
erhallen, davon zwölf in den erstes 17 Jah-
ren; seit 1804 wurden nur die drei auf Skla-
verei uud Negerstimmrecht bezüglichen Zu-
sätze eiugefügt und zwar in den Jahren 1865,
186 S und 1870.

In der ganzen Liste vo» fürchterli-
chen Krankheiten

gab es keine, welche vor der Entdeckung von Hostet«
ter'S Magenbttterem den altmodischen Be-
handlungsarten einen größeren Widerstand entgegen-

chen würden. (216-21t^wZ7)

Aoön 6. Schuh H Sayn,
Leichenbestatter.

Str. LSS (alt), Alice Ann-, nahe Annstraße
»lle Sorten Sürge und stets in»uswahl.

Unsere billige und pünktliche Behandlung ist aner-
kannt. loe-vnskets billig berechnet.

l«o».lS.l2Mte)

«-»»»unng»- «nd T-»«»-«n»etgc», »r»t
Zeile« nicht «berschreitend, SS «»nt« sür »in-
«alige Insertion.

Trauungen:
Kim 2S. Mai durch Pastor Straver L««u«l v.

Branden mit Anna »tangel. Betde »»n hier.
»m 7. September durch Pastor Hartsock vieorg B.

Vi.T««not mit «nna «. Zentner von hier.
Am«. September durch Pastor McNichoi ZSoniS

t»««dorn von »ent-Sounti, mit «arte «. Taq-

Todesfall:
«m 13. Sepiember Jennie «lewselter im Alter

Es start»
am 12. September 1887, Morgens 4 Uhr, nach kur-

zem aber Gu>er»ow»kq

?on?er"Wohnui.g''»ir. «venu»,'
aus statt.

herzlich haben wir Dich geliebt,^
Daß Du s? bald oon uus sollst gehn'!
Gläubig schauen wir Dir nach
Zu Dein stilles Grabgeinach,
Bitten um Dein «uscisieh'n,

Ss starv
am Morgen des !3. September na» kurzem, aber
Ichwercm beiden «NN» «ari» B. Rt»»er >m Alter
von 7 Jahren und « Monaten, Einzige grUed^ic
Nicht°er von lodann und der verstorbe-
nen Marie Thesinq. Die «eerdizung findet morgen.
Donneistag. den IS. Sept.. Nachmittag« 3 Uhr, vom

Tiauerhause Nr. 141». Weft «rattftrake. aus
statt.

ES starb
am 12. September Zatob P. Beck im Alter von Z3
Jahren 1» Monaten und I« Tagen. Dt- Beerdi-
gung findet «>,»»«, Mittwoch, Nachmittags 1 Uhr,
von iriner letzten Wohnung Nr.

F°""lie achtungsvoll eingciadcn sind.

Gestorben in Washington, D. E.t

tin von Joseph Hanlinacher, im 52. Lebensjahre.
Am 11. September Klar« Eftclle Veter», Toch-

ter von David W. und Anna S. Peters, 13 Jahre
Am 11. September Anna S. Weih im Alter von

21 Jahren.

Versammlungs,Anzeigen.
«llg. Teutsche Greilenhetmath.

.°smwng!"" Ve-

r(.'o>

den 14! 8 Noll«'»
Halle an West-Prattstrasze. Wichtige Geschäfte.

(21S-2V, I. Ge». Möi,t»e«rtch, Sekr.

Deutsch - «merikanischer Demokrati-
scher Ventrat-Berein.

Heute, Mittwoch, « Uwi.^rcgelmS^ge

t2l»-2l)i Vouit

> Tie regelmästige Versammlung ves
, vre«cen» - vlud»" findet Arettag,

den IL. September, AbendS S Uhr, tm Elubyause
statt.Wichtige Geschäfte kommen zur Borlage. ES w'rd
die Anwescnheii jedes Mitgliedes erwartet! um aber
Zuiap zu erlangen, ist die Borzeigang der Mitglieds-
karte für das jevige Quartal

ersorde!i^^^
lv

Spezial-Notizen.
Sv-Für Hrn. R. Kraltnger liezt ein Brief in der

Exp. dS. «latteS. (212-)

<Sruk unseren vielen Freunden und

Kunden,^
den. Oed« »

Ayeater-Anzeigen.

Mz Harris' Mnsik-Akademie.
«rSssnnna der regelmäßig«« dramati-

schen Saison!

Die 13Z1. Aufführung von B. Campbell'S Drama:

?Der weiße Sklave."

Eine vorzügliche Truppe mit dem berühmten Quar-
tale dieses Stückes.

Matinee n: Donnerstag und «amstrg.

Zlbcnd-Eniree 16. 25 und S 0 EentS.
Maiince-Prcise IS und C-n-S.
Alle jungen Leute unter IS Jahren l!>«cntS.

(212-22»

Aord's Opernhaus.

Thatcher, Primrose öe West

?Tie schwarze Erminie!"
und andere« humoristtschen Piecen.

Populäre Preise: belegte Sitze ZI. 75 odeeso
CeiiiS, je nach Lage. (21» 2.!>

/roMraßen-Theater.
Belegter Orchester - Sitz nur 30 Cents.

Malincc'n: Dienilag, Freitag und Samstag. ?Di .e
Woche Aufführung
den vonttnent" invier Ak>en. Schöne Szenerien;
süperbe Rollen-Besetzung.

Populäre Preise: 10. 15, 25 und 30 Cents.
M. in .Luckt, Ranch-und

Monomental-Theater
Die einzige gros,« Schaustellung!

Marinelli's ?Kosmopolitischer Congreß"

Mestaurationen.
~Tarmstädter Hos,"

?»r. ktv, Ost-BalttmareNratze, zwischen Frede-

Lcmp'S «ntmdacher «ier im Zaps.

Während des Tages warmer^^unsch!^(JullB.lZ)

Christian Sicbert's Restauration
Slordwest-Scke vharleS-uud Barre-Ttrab«.

Schwinn's Hatte,
Nr. 707 und 709. Ost-Prattstraße,

ist der alle bekannte Platz, w-
man das beste Glas Bier bekommt.

berühmtes Extra-Lagervier

vitttagltisch von 12 bis Z Uhr. Großer Lunsch
den ganzen Tag. Feine imporlirte und einheimische
Wein«. Ltqnor» und «tgarren.

«-07L1'L«Siri kvvrx Btj lv. IMZrzIN.IJ)

Krekel's Salon und Wcin-Gcschäst
-in-

Nr. 13, Nord-Hollidah-Straße.
Wein, Liqnöre, Ale, Bier und Cigarren.

(»prill2,lZ) Loni« Krekel, EigcnthSmcr.

Brauereien u. s. w.

Hohn M. Berger's

Weibie r-B ranerei

(etadlirt 18S5),

Nr. Nt», Süd-Bond-Straße.lJun>4,lJ)

Bernhard ZZerger's
Brauerei,

Belvidere-Straße, nahe Greenm°»«t Al,e..

Telephon 1534. Baltimore, M».
(Meiirls.l2M!e)

Natioual-Brauerei,
s«te O'Donnell» und S. Straße,

Tauton, Balümore, Md.

Pale-, Standard- u. Culmbacher Wer.
Telev-i»" sso. cs?ebr7.l2Mtel

Georg Günthe r' K
Bierörauerci,

O'Donnell. und Z. Straße,
»elephon Str. »50. tNov2B,IZ) «ant»«.

Krienta t-Z3 r e w e r y,
S. und Lancafter-Straße,

IOSZ-S. <S-l>t2».l2Mte.l van«ou.
Rr». «ath. Mülle». Robert Handlvfer.

Müller ck Handloser'A

WeAern Marylaud-ZZreWery,
«r. VV4, V»u»fylva»ta.«t>«nu»,

»elephon Nr. S3S. ,Mai27.lJ> Baltimore, «d.

John BauernschmtSt'l
(tu»., ?»«»

?Wount Hrauerei,"
»ir. SIS, West - Pratt - Stra?.

k.?uniia.l2Mjel

Georg Blluernschmidt'S
Areenwood - Mark - Arauerei

SU Selair-Asenue,
(JavUtk.lJj «altt«or», s»».

Johann Fr. Wießner'K
vierbraurrei,

Velsir - Avenue, Baltimore, «d.'

Wem- «od Spiniuiilt» - Z-zngtii.

in

Zakob Schild's Weiuhaudluug..
Nr. S«S, «ord-«aqftr..

alte Nr. 254, nahe »iSquithfk.

Bester »t di«»aSone. Alasch« SS «t».
Feine «iquöre und Whiskey» stet« aus Lager ,u denbilligsten Preifen. <Jan22-)

Wein-Handlung
von

Kharles A. Lürmann,
»r. t2S, Hille«.. Ecke »orrest»raße.

empfiehlt ihr reichhaltige« Lager verschiedener

Weine! Weiue!
IU billigen Preisen.

Alleiniger «geilt für da» berühmte Harzer-Mine-
ral-Waffer. (DczS,lJ)

Feuer-Berficheruugen.

Aaltimore /ener - Verficherullgs -Co.
Güdwest-Ecke der South, und Waterstraßr.

verfich»t Verlust oder durch Neuer

D?e Besellschast stellt auch immerwährende »de»
permanente Policen aus.

Henr» «. Tatzlor, Präsiden«.
Direitoren:

Sranci» ». »ing, w. S. Penninzton,
Wm. H. Brune, Mende« Soden,
Hermann »on Sapss, JameS G. Wilson.
S. Mort»n Siewar», Stewart «rown,
». St. «ewcomer, «ustin Jentin»,
Orvillc Horwitz, Silmor Meredilh,
«m. w. lahlor, Isaak F. »ttcholjoa»

Sharle« ». Harrlson.
lZunl18.1°»1 Vt ». «ur«. Seti.

Memev's Verstchervngs.Compggme
voll Baltimore.

Gegründet IK2K.

»iordoft.»«, »«» «on»h- u«» «e«on»ft«a»».

»lese Sesellschasi serstcheri,egen Verlust oder vi»
ichädigung durch Feuer alle Sorteu Tigenthum datier
oder anderwürt« zu äußerst günstigen «edingunaen.

Lerstcheruna sür einen Tag oder längere Perioden.
Z»m»« »». «nderson. Prüfiteni.

Direkioren:
ldoma« w. tieverin«, WilliamH. vlilerh»
Zohi-. B. Renn», Edwin F. »d«ll,
ZameS M. Anderson, William H. Ford,
ffredertck «chey, William Whiteloil,
Z"».-?. Shriver, «. Joseph M»»S,
Jos. FaS. Taylor, Francis S. S. Wolse,
Georg Franck. William S.Bohd,
Thomas I. Wilson, George ». Blake,
William H. Brown, JameS R. Tiare,
«ustavus ». Dorgan, JameS Shuter,
»avld E. Woodburn, George N. Lerry,

vua» W. Boiton, William«ensha»,
I.FranMnDir.tJuIiS7,IZI «illtan» «rmftrons, «ekr.

Die

Asociirte Fremev's Verfichervngs-
Tompaguie vsu Baltimore,

«r. 4, «outhstr»»«,

verstchert
«igenthum jeder »ri in und au»e,haN» de, Sta»

unter den günstigsten Bedingungen.

John »usvtng, Präfident.
»i»tl»»ren:

Zakod Trust, S-Pt. «lex. Jone«,
». Rieman, Benj. F. Bennett,

John Sushtni, Frank Frick,
wm. H. Per»«, Slinion P. Paine,
S. «.Schüler, Wm. I. Hoopen,
S. Hamitton Saughy,

Geo. H. Willioir«» Jos. GreenSseider,
JameS W. Fla» Wm. Baker, jun.»
L. W. Güntber, j»ameS Whiiing.
IZonI,IJI Z. «. »on», Sekretär.

Deutsch - Amerika»«^.
Fe»tr-!Verficher««gS- Gefellschaft

vou Baltimore,
«a»oft-»<r« d«rValti«or».««ra>«und Post.

«arttn »e»mo»el, Prüstdcnt»
«rnft Aoen, Bicc.Präfideot.

Direki orcn!
Irnst Hoen, Johann Georg Maler,

Philipp Sin«t,
'

Dittrich Stalsor»,
Wm. Mah, Sor-rad Hild,
Peter F. Peiert, Dr. Conrad Güniher,
Aoh. F. Sielker, Johann M. Gctz.

Heinrich!»««», Sekr.
Hr. Joseph Schmitt ist Agent obigerGelellschast.
tSrplSo.lJ)

Die Peadody - /ener - Verficherong».
Sesellschast von Baltimore.

Geeond-Strake, neben dem Postamte.
Sie ist setz« dereii, olle Arten Gcdilude, Möbeln

Lande aus ein Jahr oder kürzere Termine >u »erst.
Hern.

ffranc?« Wl'i'e, «! 3°. uiir^n""^^'"''
Zt>on»a» I. Sareh, Präfiden«,

t«pr»10,IJ1 «ichard « Vo«. Sekr.


